
Präventionstheaterprojekt zum Thema legale und illegale Substanzen 
Es spielt: Karina Schiwietz
Regie und Ausstattung: René Rothe · Produktionsassistenz: Eric Jacob

Hanna klärt uns über Drogen auf. Denn Drogen sind nicht reserviert für Loser und 
Spinner. Schon Seneca sagt: „Nur Kleinmütige und Schwächlinge wählen den sicheren 
Pfad. Der Held geht über Gipfel.“
Hanna ist Hausfrau, Mutter eines siebenjährigen Sohnes. Die Ehe mit ihrem Mann 
funktioniert reibungslos. Obwohl die Schulden für das Eigenheim noch nicht 
abgetragen sind, drängt der Mann auf ein zweites Kind. Hanna kann schon den 
weichlichen Sohn manchmal kaum ertragen. Eine innere Unruhe treibt sie um.
Was ist meine Sehnsucht? Was meine tiefste Angst?
Hanna ist eine intelligente Frau. Sie will die innere Kluft zu ihrer Familie mit Liebe 
füllen. Eine Tür versperrt den Weg zu sich selbst, aber Hanna hält den Schlüssel in der 
Hand. Das macht sie stark und unter Drogen sogar glücklich. Sie steigert sich hinein in 
eine Welt düsterer Visionen.  Aber Hanna weiß sich auf dem richtigen Weg …

Aufführungsrechte: Gustav Kiepenheuer Bühnenvertriebs-GmbH, Berlin · www.kiepenheuer-medien.de

Montag, 13. November 2023 13:00 Uhr
Dienstag, 14. November 2023 10:30 Uhr & 13:00 Uhr
Mittwoch, 15. November 2023 20:00 Uhr

Länge ca. 70 Minuten ohne Pause · Altersempfehlung ab 14 Jahren 
Nach jeder Vorstellung wird ein Zuschauergespräch angeboten.

Mittwoch, 15. November 2023 19:15 Uhr 
„Legale und illegale Substanzen, Legalisierung von Drogen“ 
Vortrag von Dr. Sören Kuitunen-Paul (Eintritt frei) 

von Daniel Höra
für die Bühne bearbeitet von René Rothe 

unter der Mitarbeit von Eric Jacob

Kill You!

Präventionstheaterprojekt zum Thema Spielsucht (Zocken) – Neue Medien 
Es spielen: Annabel Bayer / Samantha Steuck und Maximilian Westphal
Regie und Ausstattung: René Rothe
Video: Julius Zimmermann · Dramaturgie: Eric Jacob

„Was war schon dabei, wenn ich ein bisschen spielte? Nur ein, zwei Stunden. 
Um Sieben war ich ja sowieso verabredet.“

Tim ist ein ganz normaler Teenager. Er spielt Fußball, chillt mit Kumpels, zockt am Computer. 
Doch seit einigen Wochen verbringt er immer mehr Zeit mit seinem Lieblingsspiel CALL 
OF THE FORCE. Denn da ist einfach alles drin: Strategie, Geballer, Action, Rätsel... Er sitzt 
nächtelang am Bildschirm, beginnt sich abzuschotten, hat langsam Schwierigkeiten, Realität 
und Fantasie auseinanderzuhalten. Seine Freunde erreichen ihn nicht mehr. Seine Mutter 
ist überfordert. Und irgendwann stellt sich die Frage: Findet Tim überhaupt noch aus der 
virtuellen Welt zurück in die echte?

Aufführungsrechte beim Verlag für Kindertheater Weitendorf, Hamburg

Montag, 6. November 2023 10:30 Uhr & 13:00 Uhr
Dienstag, 7. November 2023 10:30 Uhr & 13:00 Uhr
Mittwoch, 8. November 2023 10:30 Uhr & 13:00 Uhr
Donnerstag, 9. November 2023 10:30 Uhr, 13:00 Uhr & 20:00 Uhr
Freitag, 10. November 2023 10:30 Uhr & 13:00 Uhr

Länge ca. 60 Minuten ohne Pause · Altersempfehlung ab 13 Jahren 
Nach jeder Vorstellung wird ein Zuschauergespräch angeboten.

Donnerstag, 9. November 2023 19:15 Uhr 
„Spielsucht – Zocken, Neue Medien“ 
Vortrag von Petra Fürstenberg, Diplom-Psychologin und Suchtberaterin (Eintritt frei)

von Kai Hensel

projekttheater dresden
Louisenstraße 47  |  01099 Dresden  |  www.projekttheater.de
Kartenreservierung: Tel. 0351-8107600
kartenbestellung@projekttheater.de  |  reservix.de

Jugendlicher 8 €  |  Erwachsener 18,– € / 10,– € erm.
Gruppen ab 10 Personen: 6,– € pro Ticket 
für Vormittags- und Abendvorstellungen

Themenwoche Sucht 
im projekttheater dresden

Gefördert durch das Sächsische Staatsministerium
 für Wissenschaft, Kultur und Tourismus. 

Das projekttheater dresden wird 
mitfinanziert durch Steuermittel 

auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag
 beschlossenen Haushaltes.

 www.ensemble-lavie.de
kontakt@ensemble-lavie.de

Eine Kooperation des projekttheater dresden e.V. und Ensemble La Vie e.V.


